
Verdienter Sieger, Daniel von Holzen 

 

Die SG Ennetmoos hat am 11.10.2025 bei konstanten Witterungsbedingungen das 8. 

Kniendschiessen mit 137 Teilnehmer/innen erfolgreich ohne Unfall und Zwischenfälle durchgeführt. 

Der vollgefüllte Kalender der Kniend Schützen war mitverantwortlich, das es eine Minderbeteiligung 

gegenüber dem Vorjahr gab, Dafür waren die Resultate umso höher. 

 

In der Einzelwertung sicherte sich der Ennetmooser Schützenmeister und langjähriges aktives 

Vorstands Mitglied Daniel von Holzen mit 49 Punkten den Sieg. In den weiteren Rängen musste der 

Tiefschuss entscheiden, wo sich Manuel Lüscher vom Wehrverein Ennetbürgen mit 48 Punkten und 

TF 97  vor  Hans-Peter Bucher Ennetmoos mit 48/94 einreihte. Marina Mathis Ennetmoos belegte 

Rang 4 mit 48/93 Punkten, weitere 7 Schützen konnten 47 Punkte auf ihrem Standblatt ablesen. Die 

ersten 3 Rangierten erhielten einen Geschenkskorb, die Siegertafel darf Daniel behalten, den 

Wanderpreis gestiftet von Res und Käthi Leuenberger für ein Jahr zu Hause bestaunen. 

 

Bei den Gruppen haben die Ennetmooser den Heimvorteil ausgenützt und  gleich einen Doppelsieg 

vollzogen. Rang 1 geht an die Gruppe Drachenried mit 230 Punkten, mit den Schützen, Hans-Peter 

Bucher, Marina Mathis beide 48 Punkte, Michi Burch 47, Christian Gander 45 und Markus Mathis 42 

Punkte. Den Wanderpreis, gestiftet von der Rütli Sektion NW darf die Gruppe für mindestens 1 Jahr 

ihr Eigen nennen. Mit 228 Punkte hatte die Gruppe Drachentöter das Nachsehen gegenüber ihrer 

Vereinskollegen/innen. Daniel von Holzen führt die Liste mit 49 Punkten an vor Martin Liem 47, 

Guido Gander und Thade Scheuber beide mit 46 Punkte. Maximus Pius Wyss konnte seine 

hervorragenden Kniend Leistungen nicht bestätigen mit 40 Punkten. Rang 3 ging an die 

Schützengesellschaft Spiringen, Gruppe Holzboden mit 219 Punkten. Heinz Bissig 46 Punkte, Walter 

Kempf, Pirmin Herger beide 45 Punkte, Daniel Baumann 42 Punkte und Urs Vetter 41 Punkte. 
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v.l.n.r. Rang 3. Hans-Peter Bucher, Sieger Daniel von Holzen, Rang 2. Manuel Lüscher 


